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Kindertagesausflug 
am 01.06.2005 
Kindergarten 
„Wichtelburg“ Garnsdorf

Mittagsruhe

Alle Achtung: Kinder!
Das Motto des Weltkindertages lautet übrigens: „Alle Achtung: Kinder!“ Denn wer weiß schon,
was Kinder alles können, wenn man sie nur lässt?! Kinder sind sportlich, kreativ, sie sind Erfin-
der und Entdecker. Und bei Computern und Medien sind sie den Erwachsenen oft sogar meilen-
weit voraus.

Heute wird gefeiert.

Kinder haben Rechte
und zwar ganz gerechte.
Kinder dürfen spielen
und auch was beschmieren.
Kinder dürfen lachen,
und was besonderes machen.
Kinder dürfen auch was sagen
und sich mal ganz doll beklagen.
Kinder dürfen beten
und sich auch mal verspäten.
Kinder dürfen selbst entscheiden
und sich auch allein bekleiden.
Kinder brauchen Liebe
und bestimmt nicht Hiebe.
Kinde haben Rechte!

Maya, 12 Jahre

(Quelle: Kinder haben Rechte – überall, 
Elefanten Press)

1. Juni – Internationaler Kindertag
KINDERGEDICHT

1. Juni – Internationaler Kindertag
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Öffentliche Bekanntmachungen

AMTLICHER TEIL

Auf Grund von § 77 in Verbindung mit § 74 der Neufassung
der Gemeindeordnung für den Freistaat Sachsen vom 18.
März 2003 (SächsGVBl. vom 31. März 2003, Seite 55) hat der
Gemeinderat der Gemeinde Lichtenau in seiner Sitzung am
10.04.2006 folgende 1. Nachtragssatzung für das Haushalts-
jahr 2006 beschlossen:

§ 1

Der Haushaltsplan wird wie folgt geändert:

Es vermindern sich die Einnahmen
und Ausgaben des Verwaltungs-
haushaltes je um  783.990 EUR

auf  6.540.530 EUR

Es vermindern sich die Einnahmen
und Ausgaben des Vermögens-
haushaltes je um 182.200 EUR  

auf 2.604.590 EUR

§ 2 

Der Höchstbetrag der Kassenkredite bleibt unverändert.

§ 3

Die Hebesätze bleiben unverändert.

Lichtenau, 05.05.2006 

Dr. Michael Pollok, Bürgermeister

Die 1. Nachtragssatzung für das Haushaltsjahr 2006 der
Gemeinde Lichtenau wurde mit Bescheid vom 27.04.2006
von der Rechtsaufsichtsbehörde, Landratsamt Mittweida,
unter dem Aktenzeichen LR/Vo 902.58/06-1/04 mit einer
Auflage bestätigt.

Auf der Grundlage des § 76 der Sächsischen Gemeindeord-
nung liegt die 1. Nachtragssatzung und der dazugehörige
Nachtragshaushaltsplan für das Haushaltsjahr 2006 mit all
seinen Bestandteilen in der Zeit 

vom Dienstag, dem 06.06.2006, bis zum
Dienstag, dem 13.06.2006,

während der Öffnungszeiten im Rathaus der Gemeinde Lich-
tenau in 09244 Lichtenau, Auerswalder Hauptstraße 2, in der
Finanzverwaltung, Zimmer 2.06, zur kostenlosen Einsicht-
nahme öffentlich aus.

Das Rathaus der Gemeinde Lichtenau ist zu folgenden Zei-
ten geöffnet: 

Montag 13.00 Uhr – 16.00 Uhr
Dienstag 9.00 Uhr – 12.00 Uhr u. 13.00 Uhr – 18.00 Uhr
Mittwoch geschlossen
Donnerstag 13.00 Uhr – 16.00 Uhr
Freitag 9.00 Uhr – 12.00 Uhr

Dr. Michael Pollok,
Bürgermeister

1. Nachtragssatzung der Gemeinde Lichtenau für das Haushaltsjahr 2006

Auf Grund von § 4 der Neufassung der Gemeindeordnung für
den Freistaat Sachsen (SächsGemO) vom 18. März 2003
(SächsGVBl. vom 31.03.2003, Seite 55) in Verbindung mit den
§§ 60, 62 und 63 des Sächsischen Gesetzes über den Brand-
schutz, Rettungsdienst und Katastrophenschutz (SächsBRKG)
vom 24. Juni 2004 (GVBl. S. 245 ber. S. 647) und der §§ 3 bis 6
der Verordnung des Sächsischen Staatsministeriums des
Innern über die Aufwandsentschädigung der Kreisbrandmeis-
ter und der ehrenamtlichen Angehörigen der Feuerwehren
im Freistaat Sachsen (Feuerwehr-Entschädigungsverordnung
– FwEntschVO) vom 28. Dezember 1999 (SächsGVBl. 2000 S.
15) mit Änderungen durch Artikel 13 der Verordnung vom
12. Dezember 2001 (SächsGVBl. 2002 S. 3, 5) hat der Gemein-
derat in seiner Sitzung am 08.05.2006 folgende erste Ände-
rungssatzung zur bestehenden Satzung über die Entschädi-
gung von ehrenamtlichen Angehörigen der Freiwilligen
Feuerwehren der Gemeinde Lichtenau beschlossen:

§ 1 Änderungen

§ 3 Entschädigung der Gerätewarte

(1) Die monatliche Entschädigung beträgt für

- den Gerätewart für Feuerwehrtechnik Auerswalde: 18,00 EUR
- den Gerätewart für Atemschutztechnik Auerswalde:

18,00 EUR
- den Gerätewart für Feuerwehrtechnik Garnsdorf: 13,00 EUR
- den Gerätewart für Atemschutztechnik Garnsdorf: 13,00 EUR
- den Gerätewart für Feuerwehrtechnik Krumbach: 13,00 EUR
- den Gerätewart für Atemschutztechnik Krumbach:13,00 EUR
- den Gerätewart für Feuerwehrtechnik Ottendorf: 18,00 EUR
- den Gerätewart für Atemschutztechnik Ottendorf: 18,00 EUR
- den Gerätewart für Feuerwehrtechnik Oberlichtenau:

50,00 EUR
- den Gerätewart für Atemschutztechnik Oberlichtenau:

50,00 EUR

(2) Die Zahlung erfolgt halbjährlich nachträglich durch Über-
weisung.

§ 2 Inkrafttreten

Diese 1. Änderungssatzung tritt rückwirkend zum 01.04.2006
in Kraft.    

Lichtenau, 09.05.2006

Dr. Michael Pollok, Bürgermeister

1. Änderungsatzung zur Satzung über die Entschädigung von ehrenamtlichen
Angehörigen der Freiwilligen Feuerwehren der Gemeinde Lichtenau
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Ortsübliche Bekanntmachungen

Die vorstehenden Satzungen werden
hiermit öffentlich bekanntgemacht.
Nach § 4 (4) der Gemeindeordnung für
den Freistaat Sachsen (SächsGemO)
gelten Satzungen, die unter Verletzung
von Verfahrens- und Formvorschriften
zustandegekommen sind, ein Jahr
nach ihrer Bekanntmachung als von
Anfang an gültig zustandegekommen.

Dies gilt nicht, wenn

1. die Ausfertigung der Satzung nicht
oder fehlerhaft erfolgt ist,

2. Vorschriften über die Öffentlichkeit
der Sitzungen, die Genehmigung
oder die Bekanntmachung der Sat-
zung verletzt worden sind,

3. der Bürgermeister dem Beschluss
nach § 52 Abs. 2 wegen Gesetzwi-
drigkeit widersprochen hat,

4. vor Ablauf der in Satz 1 genannter
Frist
a.) die Rechtsaufsichtsbehörde den
Beschluss beanstandet hat oder
b.) die Verletzung der Verfahrens-
oder Formvorschrift gegenüber der
Gemeinde unter Bezeichnung des

Sachverhalts, der die Verletzung
begründen soll, schriftlich geltend
gemacht worden ist.

Ist eine Verletzung nach Satz Nr. 3 oder
4 geltend gemacht worden, so kann
auch nach Ablauf der in Satz 1 genann-
ten Frist jedermann diese Verletzung
geltend machen. Satz 1 bis 3 sind nur
anzuwenden, wenn bei der Bekannt-
machung der Satzung auf die Voraus-
setzungen für die Geltendmachung der
Verletzung von Verfahrens- oder Form-
vorschriften und die Rechtsfolgen hin-
gewiesen worden ist.

B 2006-53
Der Gemeinderat Lichtenau beschließt
einstimmig die Vergabe von Bauleis-
tungen für das Bauvorhaben Kinder-
garten Oberlichtenau
Los 6: Fliesen- und Trockenbauarbei-
ten an den wirtschaftlichsten Bieter:
Fliesen und Naturstein Patrick Maul
Hauptstraße 69
09244 Lichtenau
für eine Bruttosumme in Höhe von
15.497,83 EUR zu vergeben.

B 2006-54
Der Gemeinderat Lichtenau beschließt
einstimmig die Vergabe von Bauleis-
tungen für das Bauvorhaben Kinder-
garten Oberlichtenau Los 7: Malerar-
beiten, Fußbodenbeläge an den wirt-
schaftlichsten Bieter:
Malermeister Reinhold
Lärchenweg 29
09244 Lichtenau
für eine Bruttosumme in Höhe von
24.705,03 EUR zu vergeben.

B 2006-55
Der Gemeinderat Lichtenau beschließt
einstimmig die Vergabe von Bauleis-
tungen für das Bauvorhaben Fusion
Grundschule – Hort Ottendorf,
Los 1: Gerüstbauarbeiten an den wirt-
schaftlichsten Bieter:
Gerüstbau Grötschel GmbH
An den Gütern 7
09117 Chemnitz 
für eine Bruttosumme in Höhe von
1.764,68 EUR zu vergeben.

B 2006-56
Der Gemeinderat Lichtenau beschließt
einstimmig die Vergabe von Bauleis-
tungen für das Bauvorhaben Fusion
Grundschule – Hort Ottendorf,
Los 2: Tischlerarbeiten an den wirt-
schaftlichsten Bieter:

Fenstersanierung Langhoff GmbH
Hauptstraße 16b
09661 Striegistal – OT Pappendorf 
für eine Bruttosumme in Höhe von
57.890,73 EUR zu vergeben.

B 2006-57
Der Gemeinderat Lichtenau beschließt
einstimmig die Vergabe von Bauleis-
tungen für das Bauvorhaben Fusion
Grundschule – Hort Ottendorf,
Los 3: Dachdeckerarbeiten an den wirt-
schaftlichsten Bieter:
Fa. Arthur Barthel GmbH
Auerswalder Hauptstraße 80
09244 Lichtenau 
für eine Bruttosumme in Höhe von
16.729,81 EUR zu vergeben.

B 2006-58
Der Gemeinderat Lichtenau beschließt
mit zwei Stimmenthaltungen die Ver-
gabe von Bauleistungen für das Bau-
vorhaben Fusion Grundschule – Hort
Ottendorf,
Los 4: Vollwärmeschutz an den wirt-
schaftlichsten Bieter:
BDS Stemmler
Bauingenieur Ralf Stemmler 
Friedensstraße 13a
08485 Schönbrunn 
für eine Bruttosumme in Höhe von
14.875,84 EUR zu vergeben.

B 2006-59
Der Gemeinderat Lichtenau beschließt
einstimmig die Vergabe von Bauleis-
tungen für das Bauvorhaben Fusion
Grundschule – Hort Ottendorf,
Los 5: Fliesenleger an den wirtschaft-
lichsten Bieter:
Fliesen und Naturstein Patrick Maul
Hauptstraße 69
09244 Lichtenau
für eine Bruttosumme in Höhe von
5.128,41 EUR zu vergeben.

B 2006-60
Der Gemeinderat Lichtenau beschließt
einstimmig die Vergabe von Bauleis-
tungen für das Bauvorhaben Fusion
Grundschule – Hort Ottendorf,
Los 6: Baumeisterarbeiten an den wirt-
schaftlichsten Bieter:
Delling Bau GmbH Claußnitz
Burgstädter Straße 66a
09236 Claußnitz 
für eine Bruttosumme in Höhe von
38.247,68 EUR zu vergeben.

B 2006-61
Der Gemeinderat Lichtenau beschließt
einstimmig die Vergabe von Bauleis-
tungen für das Bauvorhaben Fusion
Grundschule – Hort Ottendorf,
Los 7: Trockenbauarbeiten an den wirt-
schaftlichsten Bieter:
HTS Bau GmbH
Gnauckstraße 11
09669 Frankenberg
für eine Bruttosumme in Höhe von
14.957,96 EUR zu vergeben.

B 2006-62
Der Gemeinderat Lichtenau beschließt
einstimmig die Vergabe von Bauleis-
tungen für das Bauvorhaben Fusion
Grundschule – Hort Ottendorf,
Los 8: Heizungsinstallation an den
wirtschaftlichsten Bieter:
Klempnerei H.-Arno Stengel
Kappelbachgasse 10
09116 Chemnitz
für eine Bruttosumme in Höhe von
9.954,49 EUR zu vergeben.

B 2006-63
Der Gemeinderat Lichtenau beschließt
einstimmig die Vergabe von Bauleis-
tungen für das Bauvorhaben Fusion
Grundschule – Hort Ottendorf,
Los 9: Schlosserarbeiten an den wirt-
schaftlichsten Bieter:

Beschlüsse des Gemeinderates aus seiner öffentlichen Sitzung vom 08.05.2006
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Zum 50. Ehejubiläum wünschen wir Ihnen,

liebe Frau Ingrid Reichel und lieber Herr Harald Reichel
aus dem Ortsteil Ottendorf unserer Gemeinde Lichtenau,

alles Gute und noch viele gesunde und glückliche Ehejahre.

die Mitglieder des Gemeinderates, die Mitglieder des Ortschaftsrates,
die Mitarbeiter der Gemeindeverwaltung und Ihr Dr. Michael Pollok – Bürgermeister

IMG – Instandhaltungs- und 
Montage GmbH
Teichweg 2
09244 Lichtenau
für eine Bruttosumme in Höhe von
31.744,73 EUR zu vergeben.

B 2006-64
Der Gemeinderat Lichtenau beschließt
einstimmig die Vergabe von Bauleis-
tungen für das Bauvorhaben Fusion
Grundschule – Hort Ottendorf,
Los 10: Malerarbeiten an den wirt-
schaftlichsten Bieter:
M & S Maler GmbH
Zeißstraße 78
09131 Chemnitz
für eine Bruttosumme in Höhe von
11.763,10 EUR zu vergeben.

B 2006-65
Der Gemeinderat Lichtenau beschließt
einstimmig die Vergabe von Bauleis-
tungen für das Bauvorhaben Fusion
Grundschule – Hort Ottendorf,
Los 11: Elektroinstallation unter Vorbe-
halt der Nachprüfung an den wirt-
schaftlichsten Bieter:
Elektro-Bach
Hainstraße 89
09130 Chemnitz
für eine Bruttosumme in Höhe von
18.487,48 EUR zu vergeben.

B 2006-66
Der Gemeinderat Lichtenau beschließt
einstimmig die Vergabe von Bauleis-
tungen für das Bauvorhaben Fusion
Grundschule – Hort Ottendorf,
Los 12: Fußbodenbelag an den wirt-
schaftlichsten Bieter:
Kabitzsch Bodenbeläge
Remsaer Straße 25c
04600 Altenburg
für eine Bruttosumme in Höhe von
4.573,93 EUR zu vergeben.

B 2006-67
Der Gemeinderat Lichtenau beschließt
einstimmig die Vergabe von Bauleis-

tungen für das Bauvorhaben Fusion
Grundschule – Hort Ottendorf,
Los 13: Blitzschutzarbeiten an den wirt-
schaftlichsten Bieter:
Rainer Wendekamm
Blitzschutzanlagen und
Elektroinstallation
Karl-May-Straße 28
09337 Hohenstein-Ernstthal
für eine Bruttosumme in Höhe von
2.759,91 EUR zu vergeben.

B 2006-68
Der Gemeinderat Lichtenau be-
schließt mit vier Gegenstimmen die
Vergabe von Bauleistungen für das
Bauvorhaben Sanierung des Sportplat-
zes II in Auerswalde an den wirtschaft-
lichsten Bieter: 
Saule Landschafts- und
Sportplatzbau
Kalkstr. 5 – 7
09116 Chemnitz
für eine Bruttosumme in Höhe von
148.028,63 EUR zu vergeben.

B 2006-69
Dem Bauantrag auf dem Fl. 997/8
Gemarkung Auerswalde zum Neubau
eines Zweifamilienhauses sowie dem
Befreiungsantrag zur Abweichung der
bauordnungsrechtlichen Festsetzungen
BB-Plan Rittergut, Auerswalde zu 

Pkt. 1 bauliche Gestaltung 
Dachgauben max. 2,50 m Länge ->
Überschreitung von 1,50 m Länge zuläs-
sig Satteldächer -> Abweichung auf
Krüppelwalmdach wird einstimmig zu-
gestimmt.

B 2006-70
Der Gemeinderat stellt einstimmig
fest, dass Belange der Gemeinde Lich-
tenau durch den Vorhabens- und
Erschließungsplan „Zwischenlagerflä-
che f. d. Bau-Berger GmbH“, Flurstück
174/3 Gemarkung Niederwiesa nicht
berührt werden.

B 2006-71
Der Gemeinderat stellt einstimmig
fest, dass Belange der Gemeinde Lich-
tenau durch die Ergänzungssatzung
„An der Unteren Hauptstraße Diet-
hensdorf“ Gemeinde Claußnitz nicht
berührt werden.

B 2006-72
Der Gemeinderat beschließt einstim-
mig eine Teilfläche des Flurstücks 235e
Gemarkung Oberlichtenau zum Preis
von 5,00 EUR/qm zu kaufen.
Anfallende Nebenkosten werden vom
Käufer getragen.

B 2006-73
Der Gemeinderat beschließt mit einer
Stimmenthaltung:

1. Die Gemeinde Lichtenau kauft das
Flurstück 354/8 Gemarkung Garns-
dorf (Liegewiese Sommerbad) nicht.

2. Der Bürgermeister wird ermächtigt,
einen neuen Pachtvertrag für das
Flurstück 354/8 Gemarkung Garns-
dorf mit einem jährlichen Pachtzins
von 600,00 EUR und einer Laufzeit
von 10 Jahren, beginnend zum
01.01.2007 zu schließen.

B 2006-74
Der Gemeinderat beschließt einstim-
mig die 1. Änderungsatzung zur „Sat-
zung über die Entschädigung von
ehrenamtlichen Angehörigen der Frei-
willigen Feuerwehren der Gemeinde
Lichtenau“ laut Anlage.

Nach § 40 Abs. 2 SächsGemO können
die Beschlüsse und die zugehörigen
Anlagen in ihrem vollen Wortlaut in
der Gemeindeverwaltung zu den Öff-
nungszeiten eingesehen werden.

Dr. Michael Pollok,
Bürgermeister
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Informationen aus den Ämtern

Bauamt

Straßensperrungen Juni  2006

Ort Zeitraum Verkehrseinschränkungen Grund
1. OT Auerswalde
Ausbau Fußweg zur Kirche voraussichtlich Vollsperrung Ausbau, fußläufige 
Auerswalde (Beginn: S 204 bis Kirche) bis 16.06. Verbindung zur Kirche

2. OT Ottendorf
Hauptstraße K 8250 von voraussichtlich halbseitige Wanderbaustelle Erneuerung der Straßen
Bahnbrücke bis Abzweig bis 16.06. beleuchtungsanlage
Röllingshainer Weg u. Garnsdorfer Str.

3. Durch die Beseitigung von Straßenschäden vorzugsweise im Splittverfahren kommt es in folgenden Straßen-
abschnitten zu Verkehrseinschränkungen:

OT Auerswalde – Alte Kolonie
OT Ottendorf – Schulstraße, Pappelweg, Am Bahndamm – jeweils Teilstücke
OT Krumbach – Zufahrt Dorfstraße 11 – 14 – teilweise
OT Biensdorf – Biensdorfer Straße – Abzweig Richtung Bergwerk
OT Oberlichtenau – Waldstraße – teilweise
OT Niederlichtenau – Fasanenweg – teilweise
OT Merzdorf – Untere Dorfstraße, Langsberg – jeweils Teilstücke 

wichtiger Hinweis an Grundstücksanlieger der Baumaßnahme Pkt. 1, 2 und 3. 
Grenzmarken/Grenzpunkte im Bauabschnitt sowie private Leitungen von seinem Grundstück/auf seinem Grundstück
sind im Baufeld zu markieren und zu sichern.

gez.: Dr. Michael Pollok, Bürgermeister

Schwerpunkt der Gemeinderatssitzung
war die Vergabe von Bauleistungen
für kommunale Einrichtungen. 
Für den Um- und Ausbau der Kinderta-
gesstätte „Zwergenland“ im Ortsteil
Oberlichtenau wurden die Lose Trocken-
bau und Fußbodenbelag an regional
ansässige Firmen vergeben. Für die
Umnutzung der ehemaligen Verwal-
tungsräume im Erdgeschoss zur Betreu-
ung von Kleinkindern und Einrichtung
des Hortes werden neben zusätzlichen
dringend benötigten Plätzen auch Räum-
lichkeiten entstehen, die die Qualität der
Betreuung noch weiter verbessern. 
Für das Vorhaben Fusion von Grund-
schule und Hort Ottendorf wurden
insgesamt 13 Lose vergeben. Davon gin-
gen drei Lose an Lichtenauer Firmen.
Die Bauarbeiten sollen im Juni 2006
beginnen und werden sich zunächst auf
die Einrichtung des neuen Hortes kon-
zentrieren. In den Schulferien sollen die
erforderlichen Maßnahmen zur Sicher-
heit und Gewährleistung des Brand-
schutzes im Grundschul-Gebäude durch-
geführt werden. Dazu gehören der Anbau
einer neuen Rettungstreppe als zweiter
Rettungsweg, Einbau von Brandschutz-
türen in den Treppenhäusern und der
Umbau des sogenannten Zwischenbaus.
Die vorhandenen Toilettenanlagen sind
in gutem Zustand und stehen der Grund-
schule und dem Hort zur Verfügung. Es

ist vorgesehen, bis zum Schuljahresbe-
ginn sämtliche Innenarbeiten abzuschlie-
ßen. Weitere Schritte, die in Abhängigkeit
der finanziellen Möglichkeiten in den
Folgejahren realisiert werden sollen, sind
die Erneuerung von Fenstern und Fassa-
de des Schulgebäudes und die umfassen-
de Neugestaltung der gesamten Außen-
anlagen für die gemeinsame Nutzung
durch Grundschule und Hort. Wegen des
Umzugs des Hortes vom Pappelweg in
die Schulstraße, der für den Herbst 2006
vorgesehen ist, kann für das Hortgebäude
schon jetzt über eine neue Nutzung nach-
gedacht werden. 
Für die Sanierung der Spielfläche des
Sportplatzes II Auerswalde und der
Errichtung einer Flutlichtanlage wur-
de ebenfalls der Bauauftrag vergeben.
Die Nutzung der Anlage kann erst Mitte
2007 erfolgen. Zwischenzeitlich wird der
brachliegende Sportplatz in Oberlichten-
au teilweise so ertüchtigt, dass ein
behelfsmäßiger Trainingsbetrieb des
Fußballvereins „Wacker 22“ erfolgen
kann. Nach Umsetzung dieses mit ca.
30% geförderten Sportstättenprojektes
ist eine bessere Auslastung des Sport-
platzes wegen der relativen Unabhängig-
keit von Wetter und Licht möglich.
Insgesamt beträgt das Wertvolumen
über alle in der Sitzung vergebenen Auf-
träge 417.110,24 EUR und wird auch zur 

Wirtschaftsbelebung bei kleinen Betrie-
ben der Region beitragen.
Im weiteren wurde der Bürgermeister
ermächtigt, für die Liegewiese des
Sommerbades Garnsdorf einen An-
schluss-Pachtvertrag mit dem Eigentü-
mer abzuschließen.
Der Gemeinderat beschloss eine Än-
derungssatzung zur Entschädigung
von ehrenamtlich tätigen Angehöri-
gen der Freiwilligen Feuerwehr, ins-
besondere der Geräte- und Atem-
schutzwarte für die fünf Feuerwehren
unserer Gemeinde. Die Satzung beach-
tet den geringer gewordenen Personal-
bestand des Bauhofes und die spezifi-
schen Unterschiede im Technik- und
Flächenbestand der Wehren.
In der Bürgerfragestunde erkundigten
sich anwesende Bürgerinnen und Bür-
ger über Grund und Zeitdauer von
Verkehrseinschränkungen an den
kommunalen Straßen.
Vom Bürgermeister wurde zugesagt,
dass im Amtsblatt informiert wird, auf
welchen Straßenabschnitten wann und
wie die Winterschäden beseitigt wer-
den. Die Reparaturen werden mit
gewissen Einschränkungen zur Benut-
zung einhergehen, wofür ich schon jetzt
um Verständnis bitte.

Ihr Dr. Michael Pollok,
Bürgermeister

Aus der Gemeinderatssitzung Mai 2006
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Hauptamt

Neue Bekanntmachungssatzung seit
01.05.2006 in Kraft!

Liebe Bürgerinnen und Bürger,

der Gemeinderat hat in seiner Sitzung am 06.02.2006 eine
neue Bekanntmachungssatzung beschlossen, welche ab
01.05.2006 gültig ist.
Ortsübliche Bekanntmachungen erfolgen ab sofort in unse-
rer Gemeinde in folgenden beiden Anschlagkästen:

- Auerswalder Hauptstr. 2 im/am Rathaus in der Nähe des
öffentlichen Telefons

- Schulstraße 15 in der Nähe des Sportcenters Ottendorf/
Amtsstube

Nach wie vor werden wichtige Termine, wie Einladungen zu
Gemeinderatssitzungen oder zu anderen Veranstaltungen an
den nichtamtlichen Tafeln ausgehängt. An diesen Tafeln
besteht kein Rechtsanspruch auf Vollständigkeit. Bitte infor-
mieren Sie sich deshalb vorzugsweise an den oben genann-
ten Stellen. 

gez. Carola Fuchs, Hauptverwaltung

Lärmbelästigung durch Mopedrennen

!
Sehr geehrte Eltern, liebe Jugendliche,

Anwohner vom Lichtenauer Weg, vom Glösaer Weg,
vom Draisdorfer Weg und vom Erlbach im OT Auers-
walde beschweren sich über ungebührliches Verhalten
von Zweiradfahren in diesem Gebiet. Liebe Eltern, bit-
te nehmen Sie Einfluss auf ihre Kinder. Das Fahren mit
nichtzugelassenen Fahrzeugen ist eine Straftat, die
erhebliche Konsequenzen nach sich zieht. Sollte es zu
einem Unfall kommen, haften Sie vollumfänglich.
Auch ist das Fahren über Privatgelände auf Feld und
Flur verboten.  

Die Vorschriften der Straßenverkehrsordnung sind
stets einzuhalten. 

gez. Carola Fuchs,
Hauptverwaltung

Veröffentlichungen von aktuellen Ausschreibungen

Die Gemeinde Lichtenau schreibt Bauleistungen aus. Näheres unter 
www.gemeinde-lichtenau.de 

gez.: Rico Weißer, Bauverwaltung 

Aktuelle Baumaßnahmen

An der Autobahn Waldstraße Denkmalsweg Auerswalde 

Gewerbegebiet Auerswalder Höhe Auerswalder Str. 4, Kindertagesstätte Straßenbeleuchtung Ottendorf
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Antragsfrist läuft am 30.06.2006 aus!

Liebe Eltern,
die Gemeinde Lichtenau übernimmt
zunächst für das Schuljahr 2005/2006
für alle Schüler der Mittelschule Auers-
walde die gesamten Kosten der
Schülerbeförderung.
Das heißt, dass für alle Schüler, die
innerhalb oder außerhalb der Gemeinde
Lichtenau wohnen und die Mittelschule
Auerswalde besuchen, die Elternanteile
der Schülerbeförderung (vgl. § 11
Schülerbeförderungssatzung des Land-
kreises Mittweida) auf Antrag
zurückerstattet werden.

Dieser Antrag ist schriftlich mit Anga-
be der Bankverbindung und mit einem
Nachweis des Einzahlbeleges bis zum
30.06.2006 bei der Gemeinde Lichten-
au einzureichen.
Für weitere Rückfragen steht Ihnen
Frau Geisler unter der Tel.-Nr.:
(037208)80064 zur Verfügung.
Es ist vorgesehen, diese Unterstützung
auch im kommenden Schuljahr festzu-
setzen. Darüber entscheidet zu gegebe-
ner Zeit der Gemeinderat.  

Mit freundlichen Grüßen

Dr. Michael Pollok, Bürgermeister

Im Lauf des Jahres 2006 werden alle Ausweise und Pässe die
1996 ausgestellt wurden ungültig!
Personalausweis und Reisepass mit Ausstellungsjahr 2001
werden 2006 ebenfalls ungültig, wenn der Antragsteller
zum Zeitpunkt der Beantragung das 26. Lebensjahr noch
nicht vollendet hatte.
Bitte überprüfen Sie rechtzeitig vor Antritt einer Reise
Ihre Personaldokumente und die Einreisebestimmun-
gen des Reiselandes!!!
Alle Jugendlichen, die 2006 das 16. Lebensjahr vollenden,
unterliegen nach § 3 Abs. 1 SächsPersPaßG der Ausweis-
pflicht. Die Erstausstellung des Bundespersonalausweises ist
ab 16 Jahre gebührenfrei. Die Bearbeitungszeit von Personal-
ausweis und Reisepass beträgt zur Zeit ca. 2 – 3 Wochen. Sie
benötigen dazu ein Passfoto, Personalausweis/Pass/Kinder-
ausweis und die Geburtsurkunde/Eheurkunde.
ACHTUNG – NEU
Für die Beantragung der neuen Reisepässe, der neuen vor-
läufigen Reisepässe sowie der neuen Kinderreisepässe wird
ein biometrietaugliches Foto benötigt.

gez.: Martina Ahner, Einwohnermeldeamt

Im Monat April 2006 fanden
folgende Einsätze unserer Orts-
feuerwehren statt:

• 11.04.2006, 12.43 Uhr – 
FF Auerswalde, auslaufende
Betriebsmittel nach Verkehrs-
unfall/Raststätte BAB 4

gez.: Ch. Hübschmann,
Gemeindewehrleiter

Die gute Kinder- und Jugendarbeit der Feuerwehrkameraden
von Oberlichtenau hat sich gelohnt. Im April diesen Jahres
konnten fünf „frischgebackene“ Feuerwehrmänner (Markus
Neuhauß, David Ohndorf, Michael Strauch, Maik Auerbach)
und eine Feuerwehrfrau (Tina Reinhold) in die Erwachsenen-
wehr aufgenommen werden. Sie hatten zuvor über zwei
Monate jeden Sonnabend die Schulbank gedrückt, um sich
umfassende theoretische Kenntnisse und praktische Fähigkei-
ten anzueignen und diese in einer Prüfung unter Beweis zu
stellen. Inhalte dieses Grundlehrganges Feuerwehr waren z.B.
neben fachbezogenem Grundwissen und Rechtsgrundlagen,
Erste Hilfe und diverse Übungen. Die Freude war schließlich
groß, dass alle Teilnehmer die Prüfung bestanden und sich die
Anstrengungen gelohnt hatten. Gefragt nach ihrem Hobby
Feuerwehr, betonten die Teilnehmer vor allem das Interesse
und die abwechslungsreiche Tätigkeit, sowie die Werte einer
festen Gemeinschaft und Freundschaft unter Gleichgesinn-
ten. Die Mehrheit der Kameraden ist, durch Familienmitglie-
der oder Freunde angeregt, zur Feuerwehr gekommen. Die
jungen Männer sind bereits seit 5 – 6 Jahren Mitglieder in der

Kinder- und Jugendfeuerwehr, also in dieser Gemeinschaft
praktisch groß geworden. Wie gut, dass wir jetzt auf sie und
natürlich die junge Feuerwehrfrau Tina zählen können, wenn
der Piepser das nächste Mal zum Einsatz ruft und Menschen-
leben sowie Sachwerte gerettet bzw. geschützt werden sollen.
Freuen wir uns also, dass auch in
der heutigen Zeit der Einsatz für
das Gemeinwohl bei unserem
Feuerwehrnachwuchs so groß
geschrieben wird. Für die Zu-
kunft wünschen wir den neuen
„Fünf von der Feuerwehr Oli“
alles Gute und viel Erfolg und
Glück bei ihrer verantwortungs-
vollen, freiwilligen Tätigkeit.

gez. Beier, Euro-Job Team

Mittelschule Auerswalde – 
Erstattung der Schülerbeförderungskosten Einsätze der

Ortsfeuerwehren

Mitteilung zur Gültigkeit von
Personalausweisen und Reisepässen

„Nachwuchs“ bei der Feuerwehr Oberlichtenau

Die Gemeinde Lichtenau sucht ab 01.09.2006 zur Umset-
zung des neuen sächsischen Bildungsplans 3 Erzieher/
Erzieherinnen mit staatlicher Anerkennung zur Betreu-
ung von Kindern im Alter zwischen 1 Jahr und 10 Jahren.
Für eine Stelle wird eine Vorbildung als Krippenerzie-
her/Krippenerzieherin bzw. gleichwertige Erfahrungen
im Umgang mit Kleinkindern gewünscht.
Das Beherrschen eines Musikinstruments ist bei allen
Stellen von Vorteil.
Die Stellen sind vorerst befristet für 1 Jahr bei einem
wöchentlichen Stundenumfang von 20 bis 30 Stunden.
Die Vergütung richtet sich nach den Tarifvorschriften
des öffentlichen Dienstes.

Ihre aussagekräftige Bewerbung richten Sie bitte bis zum
15.06.2006 an die 

Gemeinde Lichtenau
Auerswalder Hauptstraße 2
09244 Lichtenau

Für weitere Rückfragen steht Ihnen Frau Fuchs unter
der Telefonnummer 037208/80063 zur Verfügung.

v. l. n. r.:
David Ohndorf, Markus Neuhauß,
Maik Auerbach, Tina Reinhold

Stellenausschreibung
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Termine Juni 2006

• Im Monat Juni findet die öffentliche
Gemeinderatssitzung am Montag,
dem 12.06.2006, im Rathaus Lich-
tenau (Ratssaal) statt.

• Sprechzeit der Friedensrichter –
Herr Peter Wirth oder Frau Katja
Klinkert: Dienstag, den 06.06.2006,
15.30 – 18.00 Uhr, im Rathaus Lichte-
nau (Erdgeschoss Zimmer 1.07)

• Redaktionsschluss Amtsblatt: Frei-
tag, den 16.06.2006, im Rathaus Lich-
tenau (Erdgeschoss Zimmer 1.06)

• Sprechzeit des Bürgermeisters 
– Herrn Dr. Pollok –
nach telefonischer Vereinbarung von
Ort und Zeit unter 037208/80069.

Gemeindeverwaltung und Rathaus
Lichtenau, Auerswalder Haupt-
straße 2 in 09244 Lichtenau 

Telefon: 037208/80010
Fax: 037208/80055
E-Mail: post@gemeinde-lichtenau.de
Internet: www.gemeinde-lichtenau.de

Öffnungszeiten:
Montag: 13.00 – 16.00 Uhr
Dienstag: 9.00 – 12.00 Uhr  
und    13.00 – 18.00 Uhr
Mittwoch:     geschlossen
Donnerstag: 13.00 – 16.00 Uhr
Freitag:           9.00 – 12.00 Uhr

Bücherei – Oberlichtenau 
dienstags von 12 – 17 Uhr geöffnet  
Bücherei – Niederlichtenau 
mittwochs von  14 – 16 Uhr geöffnet   

Rettungsleitstelle Mittweida
Tel.: 03727/19222
Havarie Trinkwasser/ 
Abwasser: ZWA Hainichen  
Tel.: 0151/12 644 995, www.zwa-mev.de 

Trinkwasser RZV Lugau/Glauchau 
Tel.: 03763/405- 405, 
www.rzv-glauchau.de 
Havarie Elektroenergie:
envia-Notdienst
Tel.: 01802/305070, www.enviam.de
Havarie Erdgas: Erdgas Südsachsen
Tel.: 0371/451444
www.erdgas-suedsachsen.de 
Polizei Mittweida
Tel.: 03727/980-100
Hochwasserinformationen
www.hochwasserzentrum.sachsen.de 
www.umwelt.sachsen.de/lfug
Sprachansage Hochwasserwarnungen
Information Tel.: 0351/8928261 
MDR-Videotext ab Seite 530 Information
aktuelle Wasserstände

Anita Siegel, 
Hauptverwaltung 

Datum Veranstaltung Veranstaltungsort Veranstalter

So. 04.06. u. Einfahrt in Altbergbau Besucherbergwerk Biensdorf Hülfe des Herrn e.V.
Mo. 05.06. Frau Schröder, Herr Mitka

Di. 06.06. – Ausstellung DGH Auerswalde dorfgalerie auerswalde e.V.
Fr. 28.07. Johannes Borges – Grafik Am Erlbach 4 c/o Bernd Käppler

Sa. 10.06. Straßenfest 2006 An der Aue An der Aue Lichtenau Siedlerverein – Auenblick i.G.
Herr Fischer

Sa. 08.07. Tag der offenen Tür Gerätehaus OF Oberlichtenau Feuerwehrverein 
OF Oberlichtenau Oberlichtenau e.V.

Sa. 29.07. – Rassekaninchen-Jungtierausstellung OT Auerswalde, Ausstellungs- Rassekaninchenzüchter-
So. 30.07. halle am ehemaligen Rittergut verein S 12, Jörg Oertel

Di. 01.08. – Ausstellung DGH Auerswalde dorfgalerie auerswalde e.V.
Fr. 06.10. Annette Günther – Malerei Am Erlbach 4 c/o Bernd Käppler

Fr. 01.09. – Dorf- und Kinderfest im Ortsteil OT Ottendorf, Am  Sportplatz MSV 1928 Ottendorf e.V.
So. 03.09. Ottendorf Matthias Brückner

So. 03.09. Blasmusik am Huthaus Biensdorf „Wismutstolln“ Biensdorf Hülfe des Herrn e.V.
Frau Schröder, Herr Mitka

Fr. 08.09. – Dorffest Auerswalde OT Auerswalde Heimatverein Auerswalde/
So. 10.09. Festplatz am Rittergut Garnsdorf e.V. (Sabine Seidler)

Di. 10.10. – Ausstellung DGH Auerswalde dorfgalerie auerswalde e.V.
Fr. 08.12. Cornelia Beate Ahnert – Am Erlbach 4 c/o Bernd Käppler

Papier und Buch

Di. 12.12. – Ausstellung DGH Auerswalde dorfgalerie auerswalde e.V.
Di. 09.02.07 Foto Projekt – Fotografie Am Erlbach 4 c/o Bernd Käppler

Stand: 12.05.2006 gez.: Anita Siegel, Hauptverwaltung

Veranstaltungsplan der Gemeinde Lichtenau 2006 (Änderungen vorbehalten!)

NICHTAMTLICHER TEIL

Informationen
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• am Montag, dem 16. Juni, Auerswalde, 15.45 – 17.15 Uhr
Am ehemaligen Erbgericht, Auerswalder Hauptstraße 221, gegenüber Rittergut

• am Mittwoch, dem 14. Juni, Ottendorf, 13.30 – 15.30 Uhr
Containerplatz, An der Bahnbrücke

• am Mittwoch, dem 14. Juni, Krumbach, 15.45 – 17.00 Uhr
An der Feuerwache, Dorfstraße 13

Ihre Fahrbibliothek kommt 2006

Hauptverwaltung, 
Frau Anita Siegel

Oft schon vorher, spätestens wenn am 24.7.2006
die Schulferien beginnen, treten viele Sachsen
ihren wohlverdienten Urlaub an, darunter
natürlich auch viele Blutspender. Es kommt
dadurch alljährlich zu einem Rückgang an

Blutspenden bis zu 20%.

Mit der Reisewelle sind leider auch erhöhte Unfallzahlen auf
den Straßen zu verzeichnen. Vielen Verletzten kann nur mit
Bluttransfusionen geholfen werden. Somit steigt erfahrungs-
gemäß der Blutbedarf der Kliniken. Die Schere zwischen dem
Vorrat und dem Bedarf an Blutkonserven klafft dann im Juli
und August weit auseinander.

Der DRK-Blutspendedienst Sachsen bittet daher alle gesunden
Menschen zwischen 18 und 68 Jahren (Neuspender bis 60)
um Unterstützung: Spenden Sie Blut bevor Sie in den
Urlaub fahren, oder auch kurz danach. Damit helfen Sie
Engpässe zu vermeiden und retten Leben! 
Jeder Blutspender sorgt auch für sich und seine Familie vor.
Auch wenn es keiner will, kann jeder von einem Unfall oder
einer Krankheit betroffen sein.

Der nächste Blutspendetermin in Lichtenau ist am Frei-
tag, dem 30.06.06, in der Zeit von 15.00 bis 18.30 Uhr in
der ASB-Begegnungsstätte, Auerswalder Straße 8

gez.: R. Karl, Werbereferentin

Vor den Ferien noch einmal Blut spenden – ganz wichtig!

Informationen aus der Ortschaft Auerswalde

KONT KT Das Haus mit dem InternetCafé und Angeboten für Jung & Alt
KONTAKT zum Haus: www.haus-kontakt.de · Fon/Fax: (037208)66290 /91

Am Samstag, dem 06.05.2006, warteten die Organisatoren
des  2. Auerswalder Zweiradtreffen auf das Eintreffen der
Mopeds und Motorräder. Das Wetter spielte prächtig mit. 
Gegen 14.30 Uhr rollten die ersten Kräder an. Bis 15.30 Uhr
waren 11 Fahrzeuge angekommen. Die Jury konnte mit ihrer
schwierigen Arbeit beginnen. Aufmerksam verfolgt wurde
die Bewertung nicht nur von den Fahrzeugbesitzern, son-
dern auch von den 30 – 40 jungen Leuten aus der gesamten
Großgemeinde. Interessierte konnten sich eine Präsentation
über „Simson Suhl“ anschauen. Gast Roberto
Jahn, Vorsitzender des Vereins Christlicher
Motorradfahrer Sachsens e.V., war auf seiner
schweren Honda angereist. Sehr anschaulich
gab er einen Reisebericht aus der Bibel wieder
und fand treffliche Parallelen zur jetzigen
Lebenssituation.  

Besondere Veranstaltungstipps:

• 02.06. – 05.06. Pfingstfamilienprogramm
im Feriendorf „Hoher Hain“ in Limbach-
Oberfrohna

• Sonntag, 25.06.2006, 17.00 und 19.00 Uhr –
„C-pur“

• 30.06 – 02.07. Wochenendfahrt für Alt & Jung nach Gussow,
an einen See in der Nähe Berlins – noch sind Plätze frei!

Näheres auf unserer Homepage oder zu den Öffnungszeiten
des InternetCafés (montags/freitags 15.00 – 19.00 Uhr, mitt-
wochs 14.00 – 17.00 Uhr)!

Man trifft und sieht sich – Ihre Landeskirchliche Gemein-
schaft e.V., an der Auerswalder Hauptstraße 129a!

gez.: Roswitha Schönherr

Die Preisträger 2006

Datum: Freitag, 23.06.06 – Uhrzeit: 17.00 Uhr bis 19.00 Uhr

An diesem Tag findet die erste Kunstausstellung mit Schüler-
zeichnungen unserer Kinder und einem Künstlergespräch
eines ansässigen Künstlers statt. Aus jeder Klasse werden
Schüler mit ihren Instrumenten musizieren und alle Gäste
mit einem kleinen Programm erfreuen. Alle Lehrerinnen und
unser Förderverein bieten vielfältige interessante Beschäfti-

gungen für unsere Schüler und Besucher an. Wer sich gern
wieder einmal in unserer Schule umsehen möchte, ist herz-
lich willkommen.

Mit freundlichen Grüßen
Die Lehrerinnen der Grundschule Auerswalde und der Förderverein

gez.: B. Naumann

Einladung zum Tag der offenen Tür in der Grundschule Auerswalde



10

DRK-Seniorentreff in Auerswalde – Am Erlbach 4
Telefon: 03 72 08 / 22 87

Im DRK-Seniorentreff finden im
Juni 2006 folgende Veranstaltun-
gen statt:

1. Die Geburtstagsfeier ist am 13.
Juni 2006, ab 13.30 bis ca. 16.30
Uhr. Für Musik und gute Laune
sorgt Herr Werner Naumann.

2. Spielnachmittag ab 13.30 Uhr
am Dienstag, Mittwoch u. Don-
nerstag mit gemütlichem Kaffee-
trinken.

Öffnungszeiten Seniorentreff:

Dienstag bis Donnerstag:
13.00 Uhr bis 16.30 Uhr

Ansprechpartner für den Senioren-
treff ist:

Frau Anna Diestel aus Lichtenau,
Ebersdorfer Weg 3, Tel. 037208/2239

gez.: Anna Diestel

Die Mittelschule Auerswalde gewann
zum zweiten Mal in Folge den Wander-
pokal im Frühjahrescrosslauf. 8 Mäd-
chen und 7 Jungen aller Altersstufen bil-
den die Siegermannschaft.

Text und Foto: Marek Bilz (Sportlehrer)

Niederlichtenau

SAGEN UND ERZÄHLUNGEN

UM FRANKENBERG

„Der Mord zu Mühlbach“, „Der
Schmied von Niederlichtenau“, „die
Sage vom Goldschiffchen in der Ebers-
dorfer Kirche“ so heißen einige der in
diesem Buch abgedruckten und vielen
sicherlich noch nicht bekannten Erzäh-
lungen aus unserer näheren Umge-
bung. Illustriert wurde das Buch von
Johannes Dorsch.

HELGA UND HEINZ KADEN

AUS DER SCHULE GEPLAUDERT

Die Autoren konnten in ihrem langen
Berufsleben als Lehrer viele Episoden

sammeln, die das vorliegende Buch fül-
len. Das waren Erlebnisse von vielen
Reisen, Erlebnisse aus dem Schulalltag
und besonders Geschichten, die aus
dem heimatlichen Erzgebirge stamm-
ten.

Oberlichtenau

BILDATLAS THÜRINGEN UND HARZ

Thüringen ist reich an Kultur, Natur
und an herzlichen Menschen. Der Bild-
atlas führt sie mit übersichtlichen Kar-
ten zu Sehenswürdigkeiten, Hotels und
Restaurants. Nicht nur üppige Natur
bietet der Harz. Das kleine Mittelgebir-
ge mit immerhin zwei Nationalparks
wird gesäumt von Burgen  und Schlös-

sern, hat traditionsreiche, prächtig wie-
derhergestellte Städte und zeigt Inter-
essantes aus einer großen Bergbauver-
gangenheit.

REISEFÜHRER SPREEWALD

UND LAUSITZ

Der Spreewald mit seinem Gewässer-
netz und das Zittauer Gebirge mit sei-
nen skurrilen Felsen sind die Glanz-
punkte dieser Landschaft, die jährlich
viele Besucher anzieht. Sorbische
Bräuche und Umgebindehäuser, Trach-
tenpuppen und Blaudruck warten da-
rauf, entdeckt zu werden.

Jana Schrammel
und Martina Ranft

Informationen aus der Ortschaft Lichtenau

Wanderpokal verteidigt

Die Gemeindebüchereien empfehlen:

Seniorenbegegnungsstätte des ASB lädt ein – Monat Juni 2006
Auerswalder Str. 8, Tel.: 03 72 08/4754 u. 01 74/3 491049 · Jeden Donnerstag von 13.00 bis 17.00 Uhr

Blutdruckmessen: donnerstags im 14-tägigen Rhythmus 

• Donnerstag, den 01.06.2006, 13.30 Uhr
Blutdruckmessen mit anschließendem Kaffeenachmittag

• Donnerstag, den 08.06.2006, 14.00 Uhr 
Musikalischer Nachmittag mit „Egon“, Eintritt: 2,00 EUR

• Mittwoch, den 14.06.2006
Tagesfahrt – Muldental mit Besuch Kloster Buch
Preis: 29,00 EUR, Anmeldung bis 08.06.2006

• Donnerstag, den 15.06.2006, 13.30 Uhr
Blutdruckmessen mit anschließendem Kaffeenachmittag

• Donnerstag, den 22.06.2006, 14.00 Uhr
Vortrag von Pro Senior (Thema wird noch bekannt gegeben)

• Donnerstag, den 29.06.2006, 13.30 Uhr
Blutdruckmessen mit anschließendem Kaffeenachmittag

Unsere Schwestern führen auch Beratungsbesuche
für alle Kassen durch. Telefonisch erreichbar:
Büro Sozialstation Burgstädt: 03724/14127
Frühdienst Oli: 0174/3491055 oder 0174/3491038
Abenddienst Oli: 0174/3491056

gez.: Kühnert



11

Liebe Niederlichtenauer Senioren,

am 27.06.2006 lade ich Sie alle recht herzlich, um 14.30
Uhr, zu unserem Treffen, in die Thomas-Müntzer-Str. ein.
Nach einer gemütlichen Kaffeerunde haben Sie die Möglich-
keit, die von mir entwickelten Bilder über alle unsere High-
lights 2005 und 2006 zu bestaunen und für sich die schöns-
ten Schnappfotos herauszusuchen.
Danach wollen wir fröhlich sein und den Sommeranfang
gemeinsam feiern.
Vergessen Sie an diesem Nachmittag nicht Ihre Lese- und
Sehhilfe.

Bis dahin verbleibe ich mit lieben Grüßen und bleiben Sie
schön gesund,

Ihre Uta Müller aus Niederlichtenau

die traditionelle Veranstaltung findet in diesem Jahr am 8.
Juli ab 14.00 Uhr in und um das Gerätehaus der Wehr statt.
Auch diesmal erwarten die Kameraden und der Feuerwehr-
verein Oberlichtenau, der Träger dieser Veranstaltung ist,
zahlreiche Gäste, die sich über die Tätigkeit der freiwilligen
Feuerwehr informieren wollen. Die Vergangenheit hat
gezeigt, dass bei dieser Gelegenheit bei Kindern und Jugend-
lichen Interesse an dieser sinnvollen Freizeitbeschäftigung
geweckt wird. Eine Spiel- und Bastelstraße, Wettkämpfe im
Zielspritzen und nicht zuletzt Rundfahrten mit dem Feuer-
wehrfahrzeug sollen dazu beitragen. Natürlich wird auch für
die Unterhaltung der Erwachsenen und das leibliche Wohl
gesorgt sein. Ausklingen wird der Tag wie stets mit einem
Tanz für jung und alt im Gerätehaus, wobei mit unterhaltsa-
men Überraschungen zu rechnen ist.
Selbstverständlich werden die Gäste auch dem kleinen Fina-
le der Fußball-Weltmeisterschaft, das an diesem Tag 21.00
Uhr stattfindet, zuschauen können.

Zur Vorbereitung und Durchführung einer solchen Veran-
staltung sind immer viele Stunden der Organisation und
natürlich auch Geld nötig.
Wir bitten deshalb Bürger, Gewerbetreibende und Unterneh-
men, die die freiwillige Feuerwehr unterstützen möchten,
um Sachspenden oder finanzielle Zuwendungen. Letztere
können sie auch bitte auf das Konto des Feuerwehrvereins
Oberlichtenau e.V. Konto 3539001734 bei der Kreissparkasse
Mittweida (BLZ 87051000) einzahlen. Alle Spenden erhalten
auf Wunsch eine beim Finanzamt abrechenbare Quittung.
Alle Kameraden und die Mitglieder des Feuerwehrvereins
werden sich auch diesmal große Mühe geben, diesen Tag zu
einem kulturellen Höhepunkt im Gemeindekalender zu
gestalten.

Reichelt, Feuerwehrverein Oberlichtenau e.V.
Neubert, Wehrleiter FFW Oberlichtenau

Abschluss des Unterrichtsprojekts 
„Wasser ist Leben“

Dazu sind alle Gäste recht herzlich eingeladen:

8.30 Uhr Präsentationen in den Klassen
9.30 Uhr Rundgang und Besichtigung aller Exponate

in den einzelnen Klassen
10.45 Uhr Aufführung des Schülertheaters

„Der Regenbogenfisch“

gez.: Elke Schlieder
gesch. Schulleiterin

Aus den Vereinen
Weitere Informationen zu den Vereinen im Internet unter: www.gemeinde-lichtenau.de

„Tag der offenen Tür“ bei der FFW Oberlichtenau

BEGLEITEN – BETREUEN –
UNTERSTÜTZEN 02.06.2006 – Tag der offenen Tür

Grundschule Niederlichtenau

Am 30.04.06 hatten die Mitglieder des Heimatvereines
Krumbach nun schon zum 4. Mal zum Hexenfeuer eingela-
den und trotz ziemlich kühler Witterung waren ca. 100
Krumbacher, Ottendorfer, Biensdorfer und Zschöppichener
Einwohner dieser Einladung gefolgt.
Gegen 20.00 Uhr begrüßte U. Berndt alle Gäste und schon
kurz darauf wurde der große Scheiterhaufen entfacht. Es
dauerte auch gar nicht lange und die schön dekorierte Hexe
auf ihrem Besenstiel fiel den Flammen zum Opfer. Sind
damit nun auch wirklich alle bösen Geister verbrannt? Die
Kinder konnten sich nicht nur am lodernden Feuer, sondern
auch am Bierkastenklettern erfreuen. Dabei schafften es in
diesem Jahr sogar zwei kleine Kletterkünstler, Carolin
Bönitz und Tim Langer, alle 22 Kästen übereinander aufzu-
bauen. Anschließend schwebten sie aus einer Höhe von 6,16
m unter dem Beifall der Zuschauer wieder sicher am Gurt

zur Erde. Leckere Roster vom Grill, Wiener Würstchen,
Speckfettschnitten und vor allen Dingen auch heißer
Glühwein kamen bei den Besuchern gut an und wärmten
von „innen“. In der Nähe des Feuers war es auch nicht so kalt
und so blieben doch viele Besucher bei angenehmer Unter-
haltung länger als gedacht. 
Wir möchten uns an dieser Stelle bei den Vereinsmitgliedern
und allen fleißigen Helfern recht herzlich bedanken, die
zum guten Gelingen des Hexenfeuers beitrugen und auf
Grund der guten Resonanz wird es bestimmt auch 2007 wie-
der ein Krumbacher Hexenfeuer geben (eine Hexe müsste
doch bis dahin wieder aufzutreiben sein?!).

M. Eidam
i. A. des Heimatvereines Krumbach e.V.

Krumbacher Heimatverein „vertrieb“ den Winter mit zünftigem Hexenfeuer



12

EINLADUNG
des Siedlervereins „Auerswalde Ost e.V.“ 

Am Nachmittag des 24. Juni 2006
findet unser diesjähriges

KINDERFEST
an der Gaststätte Siedlerheim, Rudolf-Breitscheid-Str. 1
im Ortsteil Auerswalde der Gemeinde Lichtenau statt.

15.00 Uhr geht es los!

Für die Kinder haben wir organisiert:
» Das Spielmobil der Sportjugend Chemnitz –

natürlich wieder mit der Hüpfburg
» Das Verkehrserziehungsteam der Polizeidirektion

Chemnitz/Erzgebirge
» Eine Bastelstraße
» Kinderschminken
» Das Streichelgehege der Kaninchenzüchter

Mit Überraschungen kann gerechnet werden. Aller-
dings wird es keinen Lampionumzug durch die Sied-
lung geben. Es wird viel zu spät dunkel und ein Lam-
pionumzug bei Tageslicht dürfte keinen richtigen Spaß
machen. Wir werden uns für den Herbst, wenn es
früher dunkel wird, noch etwas einfallen lassen.
Der Eintritt ist wie immer frei.

Wir freuen uns auf viele kleine und große Gäste 
und wünschen viel Spaß.

Der Vorstand
Schmidt, Vorsitzender

Unsere neu gegründete zweite Mannschaft hat in ihrer
ersten Spielsaison einen sehr guten 5. Tabellenplatz
erspielt. Diese Leistung ist umso höher einzuschätzen,
da von den 5 eingesetzten Spielerinnen und Spielern 4
ihre ersten Punktspiele überhaupt bestritten. Zum Ein-
satz kamen: S. Schlafke, M. Prade, J. Zangl und Tino
Flämmig. Desweiteren spielte Sportfreundin S. Ulbricht
die erste Halbserie, bevor sie berufsbedingt nach Dres-
den umzog.
Besonders positiv ist zu bewerten, dass sich die Mann-
schaft zur zuverlässigen Truppe entwickelt hat, was sich
auch in der Leistungssteigerung in der zweiten Halbserie
widerspiegelt. Hervorheben möchte ich hier T. Flämmig,
der zu unserer Nummer 2 im Team aufgestiegen ist.
Absoluter Leistungsträger war jedoch unser Mann-
schaftsleiter S. Schlafke, der die 3. Kreisklasse Ost als
bester Einzelspieler beherrschte. In der gesamten Saison
verlor er nur 5 von 54 Spielen, wobei er die gesamte
Rückrunde ungeschlagen blieb. 
Hiermit möchte ich mich nochmals bei allen Spielern
für ihren Einsatz bedanken und wünsche für die nächste
Saison viel Erfolg!
Unsere 1. Mannschaft hat ihre Spielklasse sicher gehal-
ten, auch hierzu herzlichen Glückwunsch!

G. Wiedemann  
Abt. Tischtennis

Am 30.04.2006 trafen sich die Vereins-
mitglieder und ihre Gäste an der
Schießanlage an der Thomas-Münt-
zer-Straße im OT Niederlichtenau
zum „Hexenschießen“, welches in
diesem Jahr nunmehr schon zum
sechsten Mal stattfand. 

Durchgeführt wurde ein Kurzwaffen-
schießen mit 5 Probe- und 10 Wertungs-

schüssen. Daran nahmen insgesamt 31
Schützen teil. Sieben Sportschützen und drei

Schützen aus der Reihe der Gäste, welche jeweils in ihrer
Klasse die höchsten Ringzahlen erzielten, ermittelten an-
schließend aus ihren Reihe den Besten durch jeweils einen
Schuss auf die Hexenscheibe. Dabei hatte Schützenfreund
Jürgen Uhlig die ruhigste Hand und das sicherste Auge und

konnte den 1. Preis gewinnen. Bei den Gästen siegte Martina
Peger und wurde dafür mit einem Hexenbesen prämiert.

Wettkampfwertung:

Sportschützen Gäste
1. Platz: Jürgen Uhlig 1. Platz: René Uhlig
2. Platz: Sven Meißner 2. Platz: Jörg Wünsch
3. Platz: Günter Albrecht 3. Platz: Martina Peger

Nach dieser sportlichen Betätigung wurde das Hexenfeuer
entzündet und bei Essen, Trinken und Musik der Abend in
geselliger Runde verbracht und bis weit in die Nacht gefeiert.
Alle waren sich einig, dass es ein gelungener Abend war und
auch im nächsten Jahr wieder zum „Hexenschießen“ einge-
laden wird.

Klaus Gentzen, im Auftrag des Vorstandes

Anfang März 2006 fand sich der Förderverein der Freiwilligen
Feuerwehr Ottendorf e.V. zu seiner Jahreshauptversammlung
zusammen und resümierte über die Vereinsaktivitäten des
Vorjahres. Als unumstrittener Höhepunkt wurde neben der
Beteiligung am Dorffest natürlich auch der zweite Ottendorfer
Weihnachtsmarkt benannt.  Nachdem der Vereinsvorsitzende,
Uwe Lumtscher, den Jahresbericht für 2005 verlesen hatte,
folgte ein kurzer Bericht des Schatzmeisters Matthias Thum
zum Vereinskonto. Wie bereits im Vorjahr geschehen, wird ein
Teil des Vereinsvermögens zur Unterstützung der Ottendorfer
Feuerwehr eingesetzt. So sponserte der Verein in diesem Jahr
den Kameraden ein paar Wathosen. 
Als nächstes erfolgte die Abstimmung über beim Förderver-
ein der Freiwilligen Feuerwehr eingegangene Aufnahmean-

träge. Einstimmig wurden alle Anträge befürwortet und
damit sieben neue Mitglieder in den Verein aufgenommen.
Insgesamt beläuft sich damit die Mitgliederzahl auf nun 54.
Auch in diesem Jahr möchte der Förderverein das Ottendor-
fer Dorferleben aktiv mitgestalten und plant deshalb wieder
eine rege Beteiligung am Dorffest sowie für Anfang Dezem-
ber 2006 die Organisation eines Weihnachtsmarktes.
Weitere Höhepunkte des Vereinslebens sollen u.a. eine Mai-
wanderung, ein Vereinsabend sowie die Ermittlung des
Schützenkönigs darstellen. 

Tilo Rinn,
Vorstandsmitglied des Fördervereins der 

Freiwilligen Feuerwehr Ottendorf e.V. 

SV „Grün/Weiß“ Oberlichtenau e.V. 
berichtet

Verein unterstützt Ottendorfer Feuerwehr

„Hexenschießen 2006“ der Lichtenauer Schützengesellschaft
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Am 30.04.06 zog es gegen 14.30 Uhr wieder zahlreiche
große und kleine Musikfreunde in die Turnhalle Otten-
dorf, denn die Blaskapelle hatte zum 3. Frühjahrskon-
zert eingeladen. 
Wie immer boten die Musiker unter Leitung von Martin
Ristau eine große Palette ihres Könnens dar, von tradi-
tioneller Blasmusik über bekannte Musical-Melodien,
Filmmusiken, ein Abba-Hit-Medley und als Urauf-
führung auch Musik von Louis Armstrong. In diesem
Jahr führten Sabrina Silbermann und Therese Nowack
gemeinsam durch das Programm und informierten in
lockerer Art über die einzelnen Titel und einige Episo-
den aus dem Blaskapellenalltag. Auch in der wohlver-
dienten Pause wurde es den Besuchern nicht langweilig,
denn Herr Rick, von der gleichnamigen Musikschule,
hatte mit einigen seiner Schüler ebenfalls ein kleines
Programm einstudiert. Sogar Kindergartenkinder kön-
nen bei ihm schon ein Instrument spielen lernen, was
z.B. der kleine Tim am Keyboard eindrucksvoll präsen-
tierte. Auch die Blaskapelle Ottendorf ist über das Enga-
gement der Musikschule Rick sehr froh, denn gut ausge-
bildete und musikinteressierte Nachwuchskräfte sind
jederzeit gern willkommen. Mit herzlichem Beifall wur-
den die jüngsten Musikanten vom Publikum belohnt
und alle drücken fest die Daumen, dass sie weiterhin
mit so viel Freude und Fleiß dieser schönen Freizeitbe-
schäftigung nachgehen u. von ihren Eltern dabei tatkräf-
tig unterstützt werden. Vielleicht wurde durch dieses
Konzert auch der eine oder andere angeregt, es selbst
einmal mit dem Erlernen eines Instrumentes zu versu-
chen – Herr Rick steht diesbezüglich gern für Fragen zur
Verfügung.
Natürlich gab es beim Frühlingskonzert nicht nur musi-
kalische, sondern auch kulinarische Leckerbissen, denn

die Musikerfrauen hatten wieder ein tolles Kuchen- und
Tortenbüffet vorbereitet, wo auch Wiener Würstchen,
Bier und alkoholfreie Getränke das Kaffeeangebot
ergänzten. Ein herzliches Dankeschön an dieser Stelle
an die kreativen „Bäcker“, aber auch an alle anderen
fleißigen Helfer, die im Hintergrund wirkten und diese
Veranstaltung durch ihren Einsatz und ihre Mithilfe erst
möglich machten. Vielen Dank sagt die Blaskapelle auch
allen Gästen die mithalfen, dass Spendenhorn zu füllen,
denn es wird ja wirklich immer Geld für neue Instru-
mente, Noten und Zubehör benötigt.

Mit dem Marsch „Alte Kameraden“, dem „Olsenbande-
Lied“ und der „Zschopautal-Hymne“ als Zugaben, bedank-
ten sich die Spieler musikalisch beim begeisterten Publi-
kum, dass sich schon auf ein 4. Frühlingskonzert 2007
freuen kann.

M. Eidam
i. A. des MSV 1928 Ottendorf e.V.

Der Vorstand des SG 53 Niederlichtenau e.V. lädt zum
Sportfest auf den Sportplatz in Niederlichtenau ein. An
allen Tagen sorgt für das leibliche Wohl der Sportler, Fans
und Gäste: Partyservice und Imbiss Jörg Kempe. 

Freitag, 16.06.2006
17.30 Uhr Fußballspiel der

Traditionsmannschaft
(Anstoß 18.00 Uhr
anschließend gemütliches
Zusammensein)

Samstag, 17.06.2006
10.00 Uhr Fußballturnier der Herren

10 – 12 Mannschaften
(Ende 15.30 Uhr)

16.00 Uhr Freundschaftsspiel der
Damen

19.00 Uhr Sportlerball

Sonntag, 18.06.2006
10.00 Uhr Fußballspiel der

B-Jugend
ab 10.00 Uhr Frühschoppen

gez. K. Kunze

3. Frühlingskonzert der Ottendorfer Blaskapelle begeisterte groß und klein

SG 53 Niederlichtenau e.V.
Sportfest vom 16.06. bis 18.06.2006
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Die Drei Türme – Kirchennachrichten

Pfr. M. Kaube
Ev.-Luth. Kirchgemeinde Auerswalde
Am Kirchberg 5, 09244 Lichtenau
Tel.: (037208) 2530, Fax: (037208) 85903
E-Mail: kirche.auerswalde@web.de
www.kirche-auerswalde.de
Kanzleiöffnungszeiten:
Di.: 9.00 – 11.00, 15.00 – 17.00 Uhr
Do.: 9.00 – 11.00 Uhr

Pfr. L. Seltmann
Ev.-Luth. Kirchgemeinde Niederlichtenau
Kirchgasse 2 B, 09244 Lichtenau
Tel.: (037206) 2991, Fax: (037206) 881338
E-Mail: selt@gmx.net

Kanzleiöffnungszeiten:
Mo.: 16.00 – 17.30 Uhr
Do.: 9.00 – 10.30 Uhr

Pfr. M. Fischer
Ev.-Luth. Kirchgemeinde Ottendorf
Kirchberg 5, 09244 Lichtenau
Tel.: (037208) 2622 o. 85838, 
Fax: (037208) 85839
E-Mail: kirche.ottendorf@web.de

Kanzleiöffnungszeiten:
Di.: 14.00 – 16.00 Uhr

Termine und Veranstaltungen in den Kirchen Auerswalde - Niederlichtenau - Ottendorf

• Pfingstsonntag, 4. Juni,
9.30 Uhr Gottesdienst mit Hl. Abendmahl in Nieder-

lichtenau
9.30 Uhr Konfirmationsgottesdienst in Ottendorf

18.00 Uhr Jugendgottesdienst in Erdmannsdorf

• Pfingstmontag, 5. Juni, 10.00 Uhr Gottesdienst mit
Hl. Abendmahl in Oberlichtenau

• Donnerstag, 8. Juni, 19.30 Uhr Ehepaarkreis im Pfarr-
haus Niederlichtenau mit Frau Kruggel aus Flöha: „Mit-
einander reden – um einander zu verzeihen“

• Freitag, 9. Juni, ab 17.00 Uhr Männerrunde „open air im
Pfarrhof Niederlichtenau – Fußball-WM-Eröffnungsspiel“ 

• Sonntag, 11. Juni, 9.00 Uhr Gottesdienst in Nieder-
lichtenau mit der JG-Band aus Wittgensdorf

• So., 18. Juni – Sächsischer Gemeindebibeltag im Eis-
stadion Crimmitschau
Dieser kleine Kirchentag bringt einen großen persönli-
chen Gewinn! Versuchen Sie einfach einmal dabei zu
sein! Auch für Kinder und Teenies gibt es ein Programm.
Thema: „Aussteigen oder Einmischen?“ Zeit: 9.30 – 16.00
Uhr Bibelarbeiten, Seminare, Begegnung, Mittagessen
und Abschlussgottesdienst (Programme liegen in den
Kirchen und Pfarrämtern aus.) Es besteht Mitfahrgele-
genheit! (Bitte bei M. Kaube melden)

• Sa., 24. Juni, 
19.00 Uhr Johannisandacht auf dem Friedhof Garns-

dorf (mit dem Posaunenchor Auerswalde)
19.30 Uhr Andacht auf dem Friedhof Niederlichtenau

• Vorschau: Sonntag, 16. Juli, 14.00 Uhr
GEMEINDEFEST in Niederlichtenau

Daß vom 9. Juni bis 9. Juli diesen Jahres die Fußball-
Weltmeisterschaft in Deutschland stattfindet, dürfte nie-
mandem entgangen sein. Wie im Kirchenblatt zu lesen
war, hatte die Kirchgemeinde Niederlichtenau gemeinsam
mit der SG 53 Niederlichtenau die öffentliche Übertragung
ausgewählter Spiele auf Leinwand geplant. Dies ist aus
Sicherheitsgründen leider so nicht möglich. Die Veranstal-
tungen werden im Pfarrhof Niederlichtenau stattfinden

und nicht öffentlich sein. Zutritt haben
Mitglieder des Sportvereins und der Kirch-
gemeinde sowie von ihnen persönlich ein-
geladene Interessenten. Als Eintrittskarte
gilt eine autorisierte Einladung.

• Im Namen aller Kinder und Erzieher
ein herzliches Dankeschön allen Eltern und Kirchgemein-
degliedern, die uns am Samstag, dem 6. Mai beim Arbeits-
einsatz geholfen haben. Wir bedanken uns auch bei der
Gemeindeverwaltung Lichtenau, die uns dafür kostenlos
Getränke zur Verfügung stellte.
So stehen unsere Schaukeln wieder, die wegen Baumfäll-
arbeiten von ihrem Platz entfernt werden mussten. Unser
Garten konnte aufgeräumt und von Unkraut befreit, Spiel-
zeug aussortiert und ein Weidenzelt mit Laubengang
errichtet werden. Nun hoffen wir alle, dass die Weiden
anwachsen und austreiben.
Wir haben beim Aufräumen der Spielsachen festgestellt,
dass eine Menge davon nicht mehr zu reparieren ist und
entsorgt werden muss. Damit alle Kinder ausreichend
Spielsachen zur kreativen Spielgestaltung zur Verfügung
haben, müssen wir dringend nachrüsten. Da Spielgeräte
stets sehr kostenintensiv sind, bitten wir um Mithilfe bei
der Finanzierung. Wer dazu etwas spenden möchte, kann
dies direkt im Kindergarten, in der Kanzlei der Kirchge-
meinde Auerswalde oder auch auf das Konto des Kinder-
gartens überweisen. Teilen Sie uns bitte mit, wenn Sie
eine Spendenbescheinigung benötigen. 
Kontoverbindung: 
Ev. Kirchgemeinde Auerswalde, Kto.-Nr.: 107170057,
BLZ 85095164; Kreditinstitut: LKG Dresden,
Betreff: Spielsachen Kindergarten

Das Team der KiTa Sonnenschein, Auerswalde

Eine schöne Urlaubszeit wünschen Ihnen Ihre Pfarrer



15

Wir gratulieren den Jubilaren der Ortschaften 

Auerswalde – Lichtenau – Ottendorf
OT Oberlichtenau
Alfred Donner 86 Jahre
Elisabeth Meißner 86 Jahre
Ilse Gaedtke   85 Jahre
Inge-Marie Stein  84 Jahre
Rudolf Aurich   84 Jahre
Hanna Bräuer   81 Jahre
Johanna Detzel 81 Jahre
Ursula Großer 72 Jahre
Ursula Römer  70 Jahre

OT Niederlichtenau
Manfred Kunz 86 Jahre
Lotte Kolibacz   83 Jahre
Ingeburg Clauß   78 Jahre
Christa Lindner   77 Jahre
Edelgard Datschke 75 Jahre
Elfriede Stürzer  73 Jahre
Bruno Krug 73 Jahre
Roman Steinhauer 73 Jahre
Friedmar Friese   72 Jahre
Eberhard Barthel 71 Jahre
Ursula Winkler 71 Jahre
Alfred Berndt 70 Jahre

OT Auerswalde
Wally Schroeder  91 Jahre
Hildegard Teucher 88 Jahre

Ilse Müller   85 Jahre
Eva Geyer 82 Jahre
Elfriede Böhland   78 Jahre
Gertraud Colditz   78 Jahre
Gertraude Hainich 78 Jahre
Kurt Bauer   77 Jahre
Ralf Kluge 76 Jahre
Brigitte Lindner 76 Jahre
Werner Wötzel  74 Jahre
Ellen Böhme 73 Jahre
Heinz Dieter Uhlig 73 Jahre
Ingeborg Limbach   70 Jahre
Werner Klemm   70 Jahre
Ute Franke   70 Jahre
Gertraude Seidel   70 Jahre
Erhard Eckert  70 Jahre

OT Garnsdorf
Frieda Rößner  85 Jahre
Anni Pansa   84 Jahre
Harry Oelschlägel  78 Jahre
Jutta Pausewang   78 Jahre
Joachim Berthold   76 Jahre
Willi Peters   76 Jahre
Christa Stäudten   74 Jahre
Inge Gluba   72 Jahre
Günther Müller   71 Jahre

OT Ottendorf
Lottchen Richter   92 Jahre
Ingeborg Linde   84 Jahre
Gerhard Lehnert 83 Jahre
Wally Orgel   81 Jahre
Marianne Krawozyk   78 Jahre
Günter Uhlemann   78 Jahre
Lydia Thum   77 Jahre
Edith Weiße 77 Jahre
Siegfried Friebel 76 Jahre
Martha Blank   76 Jahre
Helga Liebau 74 Jahre
Werner Dittrich   74 Jahre
Werner Wiedemann   74 Jahre
Erhard Friebel   73 Jahre
Franz Gläsner   73 Jahre
Elfriede Herrling   72 Jahre
Ursula Greulich   71 Jahre
Freimut Lippmann   71 Jahre
Alfons Böttcher   71 Jahre
Gisela Krüger   71 Jahre
Hans Singer  70 Jahre

OT Krumbach
Eberhard Höppner   72 Jahre
Waltraud Hausmann  71 Jahre
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